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Protokoll der 89. Vereinsversammlung 

vom Dienstag, 23. Juni 2026 
 

Zeit  19.00 Uhr Versammlungsbeginn 

 

Ort  Alterszentrum Klostermatte, Laufenburg 

 

Anwesende  

Total:    53 Personen, davon 

 15 Delegierte der Gemeinden 

 32 Einzelmitglieder/Mitarbeitende/Gäste  

 1 Presse  

 

Anwesende Mitgliedsgemeinden: 

▪ Gemeinde Bözen 

▪ Gemeinde Eiken 

▪ Gemeinde Frick 

▪ Gemeinde Gansingen 

▪ Gemeinde Gipf-Oberfrick 

▪ Gemeinde Herznach-Ueken 

▪ Gemeinde Kaisten 

▪ Gemeinde Laufenburg 

▪ Gemeinde Oberhof 

▪ Gemeinde Oeschgen 

▪ Gemeinde Sisseln 

▪ Gemeinde Stein 

▪ Gemeinde Wittnau 

▪ Gemeinde Wölflinswil 

▪ Gemeinde Zeihen 

 

Entschuldigt  

▪ Gemeinde Densbüren  

▪ Gemeinde Münchwilen  

▪ Gemeinde Kienberg 

▪ Gemeinde Schwaderloch 

▪ Renate Leubin, Gemeinderätin Schupfart 

▪ Karin Däscher, Gemeinderätin Schwaderloch 

▪ Sandra Zolliker, Röm.-Kath. Kirchgemeinde Frick/Gipf-Oberfrick 

▪ Gabriela Reimann-Böller, Kirchenpflege Wölflinswil-Oberhof  

▪ Vreni Meier, Kirchenchor Frick  
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Traktanden 
 

1. Protokoll der 88. Versammlung vom 30. Oktober 2025 

2. Jahresbericht 2025 

3. Jahresrechnung 2025 

3.1 Erfolgsrechnung/Bilanz/MFR 2025 

3.2 Revisionsbericht und Entlastung der Organe 

4. Erneuerungswahlen Vorstand 

5. Informationen  

5.1 aus dem Vorstand 

5.2 aus der Geschäftsleitung 

5.3 aus den Gemeinden 

6. Verschiedenes 

 

Begrüssung 

Der Präsident Werner Müller eröffnet die Vereinsversammlung und begrüsst die Anwesen- 

den herzlich. Er stellt fest: 

 

▪ Die Einladung zur heutigen Vereinsversammlung erfolgte statutengerecht und alle rele-

vanten Unterlagen liegen vor. Das Protokoll der letzten Vereinsversammlung wurde auf 

der Homepage veröffentlicht, und der detaillierte Jahresabschluss konnte auf der Ge-

schäftsstelle des VAOF eingesehen werden. 

▪ Als Protokollführerin hat sich Adrienne Busi zur Verfügung gestellt. 

▪ Als Stimmenzähler*innen stellen sich Alexandra Frey und Thomas Winiger zur Verfü-

gung und werden mit grosser Mehrheit gewählt.  

▪ Die Anwesenheit der Mitglieder wurde mittels Anwesenheitskontrolle erfasst. Die Ge-

meindevertreter*innen haben ein besonderes Stimmrecht und erhalten daher eine 

grüne Stimmkarte. 

▪ Die Versammlung wird gemäss den Statuten durchgeführt. Wahlen und Abstimmungen 

erfolgen offen, es sei denn, mindestens ein Viertel der anwesenden Mitglieder fordert 

eine geheime Abstimmung. Für die Gültigkeit aller Beschlüsse ist eine Zustimmung von 

drei Vierteln der anwesenden Einwohnergemeinden erforderlich.  

▪ Von den 21 Mitgliedsgemeinden sind heute 15 vertreten. Dies bedeutet, dass für Be-

schlüsse mindestens 12 Stimmen der Gemeindevertreter*innen erforderlich sind.  

 

 

1. Protokoll der 88. Vereinsversammlung vom 30. Oktober 2025 

Das Protokoll der 88. Vereinsversammlung vom 30. Oktober 2025 wurde per Mail an die Ge-

meindevertreter gesendet und ist auf der Homepage des VAOF einsehbar. Das Protokoll wird 

ohne Gegenstimmen genehmigt. Werner Müller bedankt sich bei Nadine Gerber für das Ver-

fassen des Protokolls.  

 

 

2. Jahresbericht 2025 

Der Jahresbericht 2025 wurde zusammen mit der Einladung zur Vereinsversammlung ver-

schickt. Der Präsident erläutert kurz den Jahresbericht und bedankt sich bei den Mitwirken-

den für das Zusammenstellen aller Beiträge und Daten sowie die attraktive Darstellung. 
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3. Jahresrechnung 2025 

3.1  Erfolgsrechnung/Bilanz/MFR 2025 

Patrick Hüsser präsentiert die Zahlen zum Jahresabschluss 2025. Im Jahresbericht sind die 

Bilanz per 31.12.2025, die Erfolgsrechnung 2025 und die Mittelflussrechnung 2025 abge-

bildet.  

Die Jahresrechnung 2025 schliesst nach 2024 erneut erfreulich ab und weist eine deutliche 

Umsatzsteigerung von CHF 1.5 Mio. gegenüber dem Budget bzw. CHF 2.9 Mio. gegenüber 

dem Vorjahr aus. Das Jahresergebnis liegt mit CHF 0.7 Mio. über den Budgeterwartungen 

sowie über dem Vorjahreswert. 

Die Umsatzsteigerung gegenüber dem Budget ist insbesondere auf die hohe Auslastung so-

wie gestiegene Pflegestufen zurückzuführen. Im Vergleich zum Vorjahr resultiert sie zudem 

vor allem aus der Erhöhung der Taxen. 

Auf der Kostenseite ist eine wesentliche Zunahme bei den Personalkosten sowohl gegen-

über Budget wie auch gegenüber Vorjahr zu verzeichnen. Die Abschreibungen sind insbe-

sondere durch eine a.o. Abschreibung eines Gebäudeteils am Standort Frick im Hinblick auf 

den geplanten Erweiterungsbau erhöht. Die Investitionstätigkeit belief sich auf CHF 2.01 

Mio., unter anderem für die Fernwärme AZB (CHF 0.57 Mio.) sowie den geplanten Erweite-

rungsbau Frick (CHF 0.10 Mio.). 

Zudem wurde ein ausserordentlicher Aufwand von CHF 0.7 Mio. als Rückstellung für zukünf-

tige Investitionen verbucht (analog Budget 2025 und IST 2024). Der Free Cash Flow von 

CHF 1.3 Mio. ermöglicht einen Schuldenabbau sowie die weitere Stärkung der Liquidität. 

Die Belegung bleibt in beiden Häusern sehr hoch (AZ Bruggbach 99.4%, AZ Klostermatte 

98.8%). Die Pflegestufen sind inzwischen in beiden Alterszentren auf einem sehr hohen Ni-

veau (AZB 7.3/AZK 7.2).  

Der Personalbestand ist im Vergleich zum Vorjahr deutlich gestiegen auf 230.1 FTE (2024: 

201.4 FTE) bzw. 374 Mitarbeitende (2024: 355 Mitarbeitende). 

 

Erfolgsrechnung 2025 

Die Erfolgsrechnung 2025 zeigt einen deutlich höheren Betriebsertrag von CHF 30.17 Mio., 

insbesondere getragen durch gestiegene Pensions-, Betreuungs- und Pflegetaxen. Auch das 

Jahresergebnis fällt mit CHF 0.70 Mio. über Budget und Vorjahr aus. 

Dem gegenüber stehen höhere Personal- und Abschreibungskosten sowie ein insgesamt ge-

stiegener Gesamtaufwand. Das Betriebsergebnis sowie der Betriebserfolg entwickeln sich 

dennoch positiv und über den Erwartungen. 

 

Bilanz  

Die Bilanzsumme erhöht sich leicht auf CHF 42.2 Mio. Die flüssigen Mittel steigen auf CHF 

3.1 Mio., womit die Ziel-Liquidität von CHF 3 Mio. weiterhin eingehalten wird. Das Umlaufver-

mögen nimmt insgesamt zu, während das Anlagevermögen leicht zurückgeht, dies aufgrund 

von Investitionen von CHF 2.01 Mio. bei gleichzeitig höheren Abschreibungen. 

Auf der Passivseite reduziert sich das langfristige Fremdkapital durch die Amortisation von 

Bankdarlehen. Gleichzeitig erhöhen Rückstellungen für zukünftige Investitionen das Fremd-

kapital teilweise. Das Eigenkapital steigt dank des positiven Jahresergebnisses auf CHF 

2.85 Mio. und stärkt damit die Eigenkapitalbasis weiter. 
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3.2 Revisionsbericht und Entlastung der Organe 

Fabian Hüsser, Revisor der BDO AG, verzichtet auf die umfassende Ausführung des Revisi-

onsberichtes. Die Rechnung 2025 wurde durch die BDO nach den vorgeschriebenen Richtli-

nien des Revisionsgesetztes geprüft und für in Ordnung befunden. Er empfiehlt die Rech-

nung 2025 mit einem Betriebsertrag von CHF 30'172'861.18 und einem Jahresergebnis 

von CHF 700'779.16 zu genehmigen und den Vorstand zu entlasten. Das Eigenkapital des 

VAOF per 31.12.2025 beträgt CHF 2'844'651.96. 

Die Mitglieder heissen den Jahresabschluss einstimmig gut und erteilen dem Vorstand die 

Décharge. 

 

 

4. Erneuerungswahlen Vorstand 

Wiederwahl Vorstandsmitglieder 

Die Vereinsversammlung beschliesst die Wahl der bisherigen Vorstandsmitglieder in globo (in 

offener Abstimmung). Zur Wiederwahl stellen sich Michael Buik (Finanzen), Gabriela Leubin 

(Recht), Regula Weber (Pflege) sowie Daniel Leber (Liegenschaften und Bau).  

Die Wiederwahl erfolgt einstimmig. Alle Gewählten nehmen die Wahl an. 

Neuwahlen  

Zur Neuwahl werden Martina Stricker (Personal) sowie Martin Steinacher (Politische Vertretung) 

vorgeschlagen. 

Martina Stricker stellt sich persönlich vor und betont die zunehmende Bedeutung der Altersbe-

treuung. Der Personalbereich sei ihr Kernthema. Wichtig sei ihr insbesondere, dass Mitarbei-

tende sich entwickeln können und in einer guten Unternehmenskultur mit Freude arbeiten. Sie 

legt zudem Wert auf eine positive persönliche Haltung und Zusammenarbeit. 

Sie wird mit grossem Mehr bei 3 Enthaltungen in den Vorstand gewählt.  

Martina Stricker nimmt die Wahl an. 

Martin Steinacher ist seit dem 01.01.26 Mitglied des Gemeinderats Laufenburg. Er sieht die ak-

tuellen Herausforderungen im Pflegebereich als bedeutend und möchte sich aktiv einbringen 

sowie den VAOF in seiner Tätigkeit unterstützen.  

Die Wahl erfolgt einstimmig. Martin Steinacher nimmt die Wahl an. 

Der Präsident Werner Müller gratuliert Martina Stricker und Martin Steinacher herzlich zur Wahl 

in den Vorstand. 

 

 

Blick in die Zukunft und deren Herausforderungen 

Michael Buik zeigte auf, dass die Alterspolitik im Kanton Aargau primär Aufgabe der Gemeinden 

ist und durch den demografischen Wandel zunehmend an Bedeutung gewinnt. Die steigende 

Lebenserwartung, der wachsende Bedarf an altersgerechtem Wohnen und Betreuungsangebo-

ten sowie der Fachkräftemangel stellen grosse Herausforderungen dar. Besonders im oberen 

Fricktal sind regionale Zusammenarbeit, innovative Wohn- und Versorgungsformen sowie die 
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Stärkung ambulanter Angebote entscheidend. Der VAOF kann dabei eine wichtige unterstüt-

zende und koordinierende Rolle übernehmen, ist jedoch auf die enge Kooperation mit den Ge-

meinden angewiesen. 

 

 

Erneuerungswahlen Vorstand – Wahl Präsident VAOF 

Werner Müller informiert über die Wahl von Michael Buik zum Präsidenten des VAOF. 

Michael Buik verfügt über rund 40 Jahre Erfahrung im Schweizer Gesundheitswesen und über 

Ausbildungen in Pflege, Bildung und Betriebsökonomie. Er ist selbständiger Berater im Gesund-

heitswesen und seit 2020 VAOF-Vorstandsmitglied (Ressort Finanzen). Zudem ist er Gemeinde-

rat in Herznach-Ueken sowie politisch in der GLP engagiert. 

 

Die Wahl erfolgt mit grossem Mehr bei 2 Enthaltungen. 

Michael Buik nimmt die Wahl zum Präsidenten des VAOF gerne an. 

 

 

5. Informationen 

5.1. Informationen aus dem Vorstand 

keine 

 

 

5.2. Informationen aus der Geschäftsleitung 

Patrick Hüsser informiert über folgende 3 Themen:  

 

Situation Alterszentrum Klostermatte, Laufenburg – Rückblick und Ausblick 

Das AZK befindet sich seit einigen Monaten in personellen und organisatorischen Turbulenzen. 

Die Mitarbeitenden-Umfrage vom September 2025 fiel sehr negativ aus. Demgegenüber zeigen 

die Bewohnenden- und Angehörigenbefragungen insgesamt eine positive Grundbeurteilung, je-

doch mit unterdurchschnittlicher Bewertung der Pflege und Betreuung. 

Zudem gaben verschiedene Rückmeldungen Anlass zur Sorge. Eine externe Analyse im 

März/April 2026 bestätigte die bestehenden Eindrücke. 

Im Anschluss daran fanden intensive interne Diskussionen zwischen VAOF-Vorstand und Ge-

schäftsführung statt. In der Folge wurde der Entscheid zur Kündigung von ZL Oliver Herz und 

PDL Dirk Kerst getroffen. Der Vollzug der beiden Kündigungen mit sofortiger Freistellung wurde 

per 19.05.2026 vorgenommen. 

 

Nach den personellen Veränderungen übernahm Jeannine Läubli per 20.05.26 die Zentrumslei-

tung ad interim. Die Stakeholder wurden umgehend informiert; der Entscheid führte zu entspre-

chenden Reaktionen. 

Es wurden erste Stabilisierungsmassnahmen eingeleitet mit Fokus auf Beruhigung der Situa-

tion, Wiederherstellung von Vertrauen sowie Klärung der Führungsstrukturen. Im Zentrum steht 

die Neuorganisation des Leitungsteams in der Pflege. Markus Käppel übernahm per 08.06.26 

die Funktion als PDL a.i. und nimmt sich mit viel Energie den Herausforderungen an. Markus 

Käppel stellt sich kurz vor. 

Unsere Ambition: Die Bewohnenden stehen im Zentrum. Die Zukunft soll gemeinsam gestaltet 

und die vorhandenen Stärken der Klostermatte gezielt weiterentwickelt werden.  
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Betreut in der Gemeinde – Älterwerden im Fricktal 

Das Projekt wird per 2027 mit den neu beteiligten 17 Gemeinden in den Regelbetrieb überführt. 

Nicht beteiligte Gemeinden bleiben weiterhin VAOF-Gemeinden, haben jedoch keinen Anspruch 

auf Dienstleistungen. Bei einem späteren Beitritt ist eine Nachzahlung ab 2027 vorgesehen. 

Ab 2027 ersetzt eine Steuergruppe (5–7 Mitglieder) die bisherige Projektgruppe. Sie stellt die 

strategische Weiterentwicklung und Überprüfung im Regelbetrieb sicher. Ziel ist eine ausgewo-

gene Gemeinde- und VAOF-Vertretung. Die Steuergruppe trifft sich mindestens zweimal jährlich. 

Interessierte Gemeindevertreter können sich bei Barbara Steiger und Isabel Pfister melden. 

Die Vereinsversammlungen dienen weiterhin der Information aller Gemeinden, insbesondere zu 

Steuergruppenaktivitäten sowie zu Budget und Rechnung. 

 

 

Erweiterungsbau Alterszentrum Bruggbach, Frick – Projektstand 

Die Machbarkeitsstudie der Firma Metron ist abgeschlossen. Das Projekt ist auf dem Grund-

stück grundsätzlich realisierbar. Die aktuelle Kostenschätzung liegt bei rund CHF 32 Mio. (± 25 

%) und damit über den bisherigen Erwartungen von CHF 30 Mio. 

Bis Ende August werden die nächsten Schritte umgesetzt: Optimierung des Raumprogramms, 

Vorbereitung der Präqualifikation, Klärung der Finanzierung sowie Abklärungen zu möglichen 

Provisorien. Die Gemeindevertreter werden bereits gebeten, sich den Termin vom 24.09.26 für 

einen Austausch zum Thema Finanzierung Bauprojekt zu reservieren. 

 

Die Vereinsversammlung nimmt die Ausführungen der Geschäftsleitung zur Kenntnis. 

 

5.3. Informationen aus den Gemeinden  

keine 

 

6. Verschiedenes 

Verabschiedung Vorstand  

Die austretenden Vorstandsmitglieder werden von Michael Buik mit grossem Dank für ihr lang-

jähriges Engagement für den VAOF gewürdigt. Insgesamt gehen 58 Jahre Vorstandserfahrung zu 

Ende, geprägt von starkem Einsatz für Bewohnende, Angehörige und Mitarbeitende. 

Werner Müller (Vorstand seit 2010, Präsident seit 2018), Eva Schütz (seit 2010, u.a. Vizepräsi-

dentin), Regina Erhard (seit 2018) sowie Markus Aellig (seit 2008, dienstältestes Mitglied) wer-

den mit anerkennenden Worten verabschiedet. Sie haben den VAOF über viele Jahre wesentlich 

mitgestaltet und geprägt. 

Der Vorstand dankt ihnen für ihre Arbeit, ihr Engagement und ihre Loyalität und wünscht ihnen 

für die Zukunft alles Gute, Gesundheit und Wohlergehen. Die Versammlung verabschiedet die 

vier Vorstandsmitglieder mit grossem Applaus. 
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Nächste Vereinsversammlung 
Die nächste Vereinsversammlung findet am Donnerstag, 22. Oktober 2026, im Alterszentrum 

Bruggbach in Frick statt. 

 

 

Schluss der Versammlung 

Um 21.00 Uhr wird die Versammlung durch Präsident Werner Müller geschlossen und die 

Teilnehmenden werden zum Apéro eingeladen. 

 

 

Frick, 24.06.2026 

 
Werner Müller     Adrienne Busi 

Vereinspräsident     Protokollführerin 


